


Du bist…

- Faul, tollpatschig, dumm

- Eine Nervensäge

- Nur ein Mädchen/Junge

- Rücksichtslos, egoistisch

- Immer zu spät

- Schlecht gelaunt

- Laut, unreif, einfältig

- Eine einzige Sorge

- Wie dein Vater

- Du bringst mich noch ins Grab



13 Wollt ihr ein glückliches Leben führen und gute

Tage erleben? 14 Dann hütet eure Zunge vor

bösen Worten und verbreitet keine Lügen! 15

Wendet euch ab vom Bösen und tut Gutes.

Bemüht euch, mit anderen in Frieden zu leben. 16

Der HERR beschützt die, die das Rechte tun, und

er wird ihre Hilferufe hören.

P s a l m  3 4 , 1 3 - 1 6P s a l m  3 4 , 1 3 - 1 6



Negative Worte nicht 
auszusprechen ist vernünftig, 

positive Worte hingegen zu 
proklamieren ist einschneidend.

Negative Worte nicht 
auszusprechen ist vernünftig, 

positive Worte hingegen zu 
proklamieren ist einschneidend.

Joyce Meyer 



21 Worte haben Macht: Sie können über Leben

und Tod entscheiden.

S p r ü c h e  1 8 , 2 1S p r ü c h e  1 8 , 2 1



nach dem jede 

Vaterschaft benannt ist

nach dem jede 

Vaterschaft benannt ist

Epheser 3,14 



1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach meinen

Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen anderer.

B r o n n i e W a r e  B r o n n i e W a r e  



1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.



1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.

1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.



1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.

4. Ich wünschte, ich hätte den Kontakt zu meinen Freunden

gepflegt.

1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.

4. Ich wünschte, ich hätte den Kontakt zu meinen Freunden

gepflegt.



1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.

4. Ich wünschte, ich hätte den Kontakt zu meinen Freunden

gepflegt.

5. Ich wünschte, ich hätte mir erlaubt, glücklicher zu sein.

1. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, mein Leben nach

meinen Vorstellungen zu leben und nicht nach den Vorstellungen

anderer.

2. Ich wünschte, ich hätte nicht so viel gearbeitet.

3. Ich wünschte, ich hätte den Mut gehabt, meine Gefühle

auszudrücken.

4. Ich wünschte, ich hätte den Kontakt zu meinen Freunden

gepflegt.

5. Ich wünschte, ich hätte mir erlaubt, glücklicher zu sein.



1. Für sich selbst sorgen

2. Für ihre Partnerschaft 
sorgen
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1. Für sich selbst sorgen

2. Für ihre Partnerschaft 
sorgen

3. Für ihre Kinder sorgen.
Steve Biddulph



2 Deshalb orientiert euch nicht am Verhalten und

an den Gewohnheiten dieser Welt, sondern lasst

euch von Gott durch Veränderung eurer

Denkweise in neue Menschen verwandeln. Dann

werdet ihr wissen, was Gott von euch will: Es ist

das, was gut ist und ihn freut und seinem Willen

vollkommen entspricht.

R ö m e r   1 2  ,  2     R ö m e r   1 2  ,  2     



33 Macht das Reich Gottes zu eurem wichtigsten

Anliegen, lebt in Gottes Gerechtigkeit, und er wird

euch all das geben, was ihr braucht.   

M a t t h ä u s  6 , 3 3M a t t h ä u s  6 , 3 3


